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Ⓐ	 Zeige mir, Herr, deine Wege! 	 oder: GL 630,4 R (im Advent: GL 226)

Ⓑ	 Zu dir, o Herr, erheb ich meine Seele. 	 oder (im Advent): GL 226

Ⓒ	G edenke deines Erbarmens, o Herr!

Ⓓ	D u führst alle, die deinen Bund bewahren. 	 oder: GL 401

Ⓔ	R ichtet euch auf, erhebt euer Haupt. 	 oder: GL 226

Ⓕ	D u, Herr, bist der Hirt deines Volkes. 	 oder: GL 37,1

1.2	 Zu dir, Herr, erhebe ich meine Seele, mein Gott, auf dich vertraue ich. Lass mich nicht 

zuschanden werden, lass meine Feinde nicht triumphieren! 

3.4	E s wird ja niemand, der auf dich hofft, zuschanden; zuschanden wird, wer dir schnöde 

die Treue bricht. Zeige mir, Herr, deine Wege, lehre mich deine Pfade! 

4.5	 Zeige mir, Herr, deine Wege, lehre mich deine Pfade! Führe mich in deiner Treue und 

lehre mich; denn du bist der Gott meines Heils. Auf dich hoffe ich den ganzen Tag.� ▶
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Ⓐ	 Lass dein Angesicht leuchten und wir sind gerettet! 	 oder: GL 46,1

Ⓑ	D er Weinberg des Herrn ist das Haus Israel.

2ac.3bc		D u Hirte Israels, höre! Der du auf den Kerubim thronst, erscheine! Wecke deine 

gewaltige Kraft und komm zu unserer Rettung! 

4.5 		G  ott, stelle uns wieder her! Lass dein Angesicht leuchten und wir sind gerettet! Herr, Gott 

der Heerscharen, wie lange noch raucht dein Zorn trotz des Bittgebets deines Volks? 

6.7 		D  u hast sie gespeist mit Tränenbrot, sie überreich getränkt mit Tränen. Du machst uns 

zum Zankapfel unserer Nachbarn und unsere Feinde verspotten uns. 

9.12		E  inen Weinstock hobst du aus in Ägypten, du hast Völker vertrieben und ihn eingepflanzt. 

Seine Ranken trieb er bis zum Meer und seine Schösslinge bis zum Eufrat! 

13.14	W arum rissest du seine Mauern ein? Alle, die des Weges kommen, plündern ihn. 

Der Eber aus dem Wald wühlt ihn um, es fressen ihn ab die Tiere des Feldes. � ▶

Kv. kann gekürzt werden.
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1 4 9 � P sal   m  8 0

15.16		G  ott der Heerscharen, kehre doch zurück, blicke vom Himmel herab und sieh, sorge für 

diesen Weinstock! Beschütze, was deine Rechte gepflanzt hat, und den Sohn, den du dir 

stark gemacht! 

18.19		  Deine Hand sei über dem Mann zu deiner Rechten, über dem Menschensohn, den du dir stark 

gemacht. Wir werden nicht von dir weichen. Belebe uns und wir rufen deinen Namen an. 

19.20 		W  ir werden nicht von dir weichen. Belebe uns und wir rufen deinen Namen an. 

Herr, Gott der Heerscharen, stelle uns wieder her, lass dein Angesicht leuchten  

und wir sind gerettet. � ■
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5	F ühre mich in deiner Treue und lehre mich; denn du bist der Gott meines Heils. Auf dich 

hoffe ich den ganzen Tag. 

6	G edenke deines Erbarmens, Herr, und der Taten deiner Gnade; denn sie bestehen seit 

Ewigkeit! 

7	G edenke nicht meiner Jugendsünden und meiner Frevel! Nach deiner Huld gedenke meiner, 

Herr, denn du bist gütig! 

8.9	D er Herr ist gut und redlich, darum weist er Sünder auf den rechten Weg. Die Armen 

leitet er nach seinem Recht, die Armen lehrt er seinen Weg. 

10.14	 Alle Pfade des Herrn sind Huld und Treue denen, die seinen Bund und seine Zeugnisse 

wahren. Der Rat des Herrn steht denen offen, die ihn fürchten, und sein Bund,  

um ihnen Erkenntnis zu schenken. � ■
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Ⓐ	G roß hat der Herr an uns gehandelt. 	 oder: GL 69,1

Ⓑ	D ie mit Tränen säen, werden mit Jubel ernten. 	 oder: GL 443

1.2ab	 Als der Herr das Geschick Zions wendete, da waren wir wie Träumende. Da füllte sich 

unser Mund mit Lachen und unsere Zunge mit Jubel.

2cd.3	D a sagte man unter den Völkern: Groß hat der Herr an ihnen gehandelt! Ja, groß hat der 

Herr an uns gehandelt. Da waren wir voll Freude. 

4.5	W ende doch, Herr, unser Geschick wie die Bäche im Südland! Die mit Tränen säen, 

werden mit Jubel ernten. 

6	 Sie gehen, ja gehen und weinen und tragen zur Aussaat den Samen. Sie kommen, 

ja kommen mit Jubel und bringen ihre Garben. � ■
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Ⓐ	F reut euch und jubelt, in eurer Mitte ist der Herr.  	 oder: GL 56,1

Ⓑ	 Schöpfet freudig Wasser aus den Quellen des Heils. 	 oder: GL 312,6

Ⓒ	D u hast mich getröstet. 	 oder: GL 444 

2 	 Siehe, Gott ist mein Heil; ich vertraue und erschrecke nicht. Denn meine Stärke und mein 

Lied ist Gott, der Herr. Er wurde mir zum Heil.

3.4	 Ihr werdet Wasser freudig schöpfen aus den Quellen des Heils. Dankt dem Herrn! 

Ruft seinen Namen an! Macht unter den Völkern seine Taten bekannt, verkündet:  

Sein Name ist erhaben!

5.6	 Singt dem Herrn, denn Überragendes hat er vollbracht; bekannt gemacht sei dies 

auf der ganzen Erde. Jauchzt und jubelt, ihr Bewohner Zions; denn groß ist in eurer Mitte 

der Heilige Israels.� ■


